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obern und Approbation des f.⸗e Ordinariates alzburg. Verlag von
Puſtet, Salzburg 1888 —575 16 Preis k. — 60 kr

Könnte 68 wohl für die Jugend im Hinblick auf die ihr drohenden Ge
fahren ein ſicherere Zufluchtsſtätte geben, als das heiligſte Herz desjenigen, der
geſagt „Laſſet die Kleinen 5 ſſue kommen!“? Zu dieſem Heiligthume bietet
ſich vorliegendes Büchlein en jugendlichen Seelen, vie einſt Raphael dem
jungen Tobias al verläſslicher Führer

inz Benedict He 5 Karmelit.
59 Herz Mariä⸗Monat. ugleich Handbuch für die Bruderſchaft

des heiligſten ind unbefleckten Herzens Mariä Von Franz Ha ttl J
Approbation des Hochw Herrn Erzbiſchofes von Freibung Er

laubnis der Ordensobern. Mit einem Titelbild. Freiburg im reisgau.
1888 Herder'ſcher Verlag. 80 369 Ladenpreis 1.80
fl 1.08 W., geb. n Leinwand mit Rothſchnitt M‚ 2.60
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wäre Anmaßung, Hattlers Werke einer kritiſchen Recenſion 5 Uunter.

ziehen; ſind 10 alle ſeine Liften ausgezeichnet, 0 aus der Seele und dem
ehen de Volke und für das Volk geſchrieben, daſs 8 überflüſſig iſt, ſelb 3u

empfehlen Das gilt auch vom vorſtehenden Büchlein; 10 aſt möchten wir ſagen,
al. ob dieſe Betrachtungen Über da reinſte Mutterherz Mariens die Sprache
noch wärmer noch inniger und lebendiger geſtaltet hätten, al in ſo manchen
andern Werken des trefflichen Autors. In 3 Betrachtungen werden ir da ve
traut gemacht mit den Eigenſchaften des treueſten und reinſten Herzens der makel—
loſen Jungfrau und ˙ innig entflammt von den Gnadenvorzügen desſelben, daſs
vir gezwungen werden, dieſes 3 3u lieben und zwar Un treue achfolge
desſelben em jedesmaligen Betrachtungsſtoff reiht ſich ern demſelben entſprechende
Gehet an, vie die treffend mit den Betrachtungen verflochtenen Erzählungen elbe
im edächtniſſe gleichſam feſtnageln Der nhang enthält einen kurzen Unterricht
Üüber die Bruderſchaft des heiligſten Herzens Mariens. Wir wünſchen dieſe

O treff.iche
Büchlein in die Hand des Prieſters und Laien  — zumal al kägliche Leſung für
den Maimonat wüſsten wir kaum Beſſeres 3u empfehlen

Grünbach. Pfarrvicar Franz Reſch.
52) Manna. Gebetbuch zUur Verehrung des allerheiligſten Altars

ſacramentes. Mit Approbation des 906 Herrn Erzbiſchofs von Frei⸗
hur Mit einem Titelbild in Farbendruck reiburg B., Herder
1888 Kl 32 Broſch M 1.10 66 kr

Ein 0 ne ausgeſtattetes Andachtsbüchlein, das im erſten Theile die
gewöhnlichen Andachten vorzüglich aber bezugnehmend auf das allerhei Saerament

und im zweiten Theile 31 Beſuchungen dieſes göttlichen Geheimniſſes enthält.
Vorzüglich wegen dieſer Beſuchungen, in welchen jeden Tag das heilige Sacrament
unter einem beſonderen Titel, wie „Jeſus, mein Troſt“, „Jeſus, unſere Spei  E*

verehrt wird, wird C

⁰ mehr als andere gewöhnliche Andachtsbücher
Liebe, Andacht, Verehrung und Anbetung de allerheiligſten Sacramentes ent—
flammen.

Pfarrvicar ranz R EfGrünbach.
53 75

eſtfeier der Beatification des ſel. Clemens Maria

5  aAde In Wien bisHofbauer bei Maria
17 October 1888 8⁰ ogen Wien Verlag von Kirſch Preis
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Die leine Schri verewigt das Andenken N eine Feier, die höchſte
patriotiſche Bedeutung f  ür Wien und Oeſterreich hatte; eine Bedeutung,
welche eider wie vorauszuſehen ignoriert vurde Mazzinis Lehre
Oeſterreichs Kraft ſei der Katholicismus, V müſſe dekatholiſiert werden,

Le  en treu vurde dieſe Lehre des Freimaurerhauptes ſeit Jahren
befolgt den Feinden, die mM den Eingeweiden Oeſterreichs wühlen. So kam
Es, daſ

— die Verherlichung 8 Clemens I einer einzigen Kirche
Räumen ſtill Uund fromm gefeiert wurde. Zwar ir ahen mit eigenem Auge
den Zulauf der Frommen nach Maria Geſtade; aber exiſtieren mn Wien nicht
einmal katholiſche Vereine mehr? oder iſt hr Patriotismus 0 ump geworden,
daſs keinem einzigen einfiel, dem Manne Oeſterreichs und Wiens eine feſtliche
Huldigung bringen? Auch tellten wir i die Frage, waruüum man den E·
lanten Katholikentag nicht mit der Clemensfeier in Verbindung gebracht habe,
VA doch ſo natürlich geweſen * daſ dieſe den Anlaſs 5  U jenem hätte
bieten onnen

Wir glauben mit dieſen Bemerkungen einerſeits da

⁰ Erſcheinen des Büchleins
gerechtfertigt, anderſeits den beſcheidenen Charakter desſelben angedeute 3u aben
E beſchreibt bis ins kleinſte die eter un vas mit ihr zuſammenhängt. ieſe
Beſchreibung den Beſuchern von Mariaſtiegen, denen C gewidmet iſt, rech
gefallen, bildet jedoch kaum den ſechsten Thei de Inhalts; ſein eigentliches
Corpus ſind die ſieben Feſtpredigten der Feier Einen Prediger möchten biu auf
Predigt III und VII aufmerkſam machen; Py III Cfar mit Geiſt und
Kraft den Unglauben; Pr IV iſt eine inhaltsreiche ehr populäre Roſenkranz
redigt; VII iſt ein wahrer Edelſtein katholiſcher Kanzelberedſamkeit, behandelt
N ihren drei en drei ſehr wichtige und praktiſche Wahrheiten, wobei der
ganze rhetoriſche ara ebenſo natürlich als gei  0 pielt, und ann mutatis
mutandis auch einer Predigt Über die heiligſte Jungfrau oder einen beliebigen
heiligen Bekenner oder Martyrer benützt werden Weil ehr lang ( Seiten V
Kleindruck), ann auch jeder einzelne E für ich eine Predigt bilden. Predigt V
zeigt in der 90 einen „Meiſter m der Rede“, hat aber den ſeligen
Clemens un deſſen Schüler zum Gegenſtande, daſs ſie für einen Predigeranderſeitigem Gebrauche wertlo iſt

Die Aus ſtattung des Büchleins iſt tadellos; die beiden Phototypien ſehr
gelungen. Was Seite und 14 Feſtbilde geſagt wird, cheint, nach der
Phototypie 3u Urtheilen, nicht Uebertreibung 3 ſein.

Wien. Spiritualdirector Franz a

54 St. Benediet und ſein Orden, Sonettenkranz von Franz
Sal Tomanik 8 3 aus Martinsberg In Ungarn.
ruck der Benedictiner-Buchdruckerei n NN. Verlag des Stiftes
Martinsberg m Ungarn.

Da goldene Jubiläum — Prieſtergreiſes im Vatiean hat gar manches
Buch und Büchlein veranlaſst und gezeitigt. e ganze Kirche un jeder Zweig
jubelt dem die echte Wiſſenſchaft b verdienten Papſte Da kann die
von ihm öfters elobte Ordensfamilie de Benediet nicht zurückbleiben. Sie
ſtimmt in den allgemeinen a5  W  Ubel auch ein durch das obgenannte Werkchen, „He-
vidmet dem Andenken an die eter des 50jährigen Prieſter-Jubiläums Seiner
Heiligkeit Papſt Leo XIII in tiefſter Ehrfurcht vont Benedictiner-Erzſtifte
Martinsberg“. Der im Orden ets gepflegten Wiſſenſcha und Kunſt wird oftmals
gedacht un auch das Fundamen für 61 nicht vergeſſen, 08 der Dichter gelegt
„Der Dienſt des Heiligthums geht allem andern vor  170 Geiſt und echſeln Geſchicke
des Ordens und einzelner Klöſter un damit zugleich ein gute Stück Kirchen⸗
und Weltgeſchit ziehen Am Leſer vorüber; auch der großen Männer des Ordens
1 CU und neuer Zeit Ird ehrend ——.— und ſo gezeigt, daſs ETI eine I


